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Witterungsbericht vom August 1972

Zujammea/a.v.va/ig: Der Monat August war etwas kühl und niederschlagsarm.

Züwe/c/iaagen and Prozentza/den /« öezug a«/ d/e /ang/aür/gen Norma/werte
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewöl-
kung und Sonnenscheindauer 1931—1960):

Temperatur: Im Mittelland bis 1 Grad, im Jura und in den Alpen 1 bis
1,5 Grad unternormal. Etwas geringere Abweichungen in Mittelbünden und im
Engadin.

-/V/ederjc/i/apsmeMge: Ausgesprochen niederschlagsarm, mit nur 20—30 <>/o der
Norm, waren das Einzugsgebiet der Orbe (Waadt) und der Kanton Genf. Die
übrige Westschweiz, das Rhonetal (unterhalb Sierre), das Aaretal von Bern bis zur
Mündung der Reuss, der Jura, Teile der Nordostschweiz, das Tessin sowie ganz
Graubünden verzeichneten 30—60®/o. Die übrige Schweiz (mit Ausnahme des

Goms und des Nufenengebiets mit 100—150 %) erhielt 60—100 %
Za/d der Tage mit Medersc/t/ag; Allgemein 1 bis 5 Tage unternormal.

Gewitter: Verbreitete Gewitter mit Hagel am 1., 2., 12., 13., 15. und 16.; in
der Nordost-, Ost- und Zentralschweiz am 11., 18., 19. und 27.; im Tessin am
17., 28. und 30.; in der Westschweiz am 29. August.

Sonne/z.yc/ie/ndauer: Unternormal, ausgenommen in Mittelbünden und im
Engadin. Defizit im Mittelland und Jura bis 10 ®/o, am Juranordfuss und im
Alpengebiet zwischen 10 und 20 %.

Pewö/kang: Mit Ausnahme des Engadins durchweg zu hoch. Mittelbünden,
Wallis und Jurasüdfuss 100—110 o/o, übrige Gebiete HO—130 <Vo.

Feac/zdgked and JVeüe/: Feac/zdgked: Juranordfuss, Voralpen- und Alpen-
gebiet sowie Südtessin 1—5 «/o zu feucht. Wallis, Jurasüdfuss, Rheintal und zen-
traies Mittelland gebietsweise leicht zu trocken. JVe&d: Engadin, Voralpen- und
Alpengebiet 1—4 Tage übernormal (St. Gallen 7 Tage!). Übrige Gebiete leicht
unternormal.

7/edere and /rüüe Tage: 7/edere Tage: Defizit von 1—7 Tagen, ausser in Mit-
telbünden und im Engadin. Träüe Tage: Tessin, West- und Nordwestschweiz 1 bis
5 Tage zuviel. Übrige Gebiete normal oder fast normal.

Wind: Zahlreiche Gewitterböen (70—100 km/h), besonders am 12. und
13. August. Kräftiger Südföhn am 12., 13. und 14. (bis 90 km/h), Nordföhn vom
18.—21. (Spitzenwerte von 80 km/h in Lugano).

G. Gens/er/F. Müder
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